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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Sitzungstermine Monat November:

Sozialausschuss:
06.11.2019, 18.00 Uhr im Musikkabinett (Hortgebäude) der Grundschule „Thomas Müntzer“, Blönsdorf 22,
14913 Niedergörsdorf
Haupttagesordnungspunkt wird die Beteiligung der Kinder und Jugendlichen gemäß § 18 a der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg sein. Seit dem 30.06.2018 sind die Kommunen in Brandenburg
verpflichtet, Kinder und Jugendliche an allen, sie berührenden Gemeindeangelegenheiten zu beteiligen.
Die entsprechende Änderungssatzung zur Hauptsatzung wurde am 28.08.2019 nicht beschlossen und
auf Antrag der SPD-Fraktion in den Sozialausschuss verwiesen. Im Weiteren gibt es aktuelle Informatio-
nen aus dem Bereich KITA/Schule sowie aus der Seniorenarbeit.

Gemeindevertretung:
13.11.2019, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

Einwohnermeldeamt und Standesamt geschlossen

Am Donnerstag, dem 07.11.2019 bleiben sowohl das Einwohnermeldeamt als auch das
Standesamt ganztägig geschlossen.
Da freitags regulär kein Sprechtag in beiden Ämtern ist, werden die Anliegen der Bürgerinnen
und Bürger erst am Montag, dem 11.11.2019 entgegengenommen bzw. bearbeitet.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Whisky für das „Schlachtschiff a. D.“
Wasser- und Abwasserzweckverband wählt neue Verbandsleitung und

zieht positive Zwischenbilanz

So bewegend wie am 26.09.2019 sind
Verbandsversammlungen des Wasser-
und Abwasserzweckverbandes
Jüterbog-Fläming (WAZ) nur selten. Als
„kompetent und ehrlich“ würdigte
Verbandsvorsteherin Jana Schuhmacher
den langjährigen Vorsitzenden der
Verbandsversammlung Wolfgang Loof,
der die Gemeinde Niedergörsdorf nun
nicht mehr im WAZ vertritt. Zehn Jahre,
fünf davon als Vorsitzender, war der
Lindower Mitglied des Gremiums.
„Dass er zu einer Zeit antrat, als die Situ-
ation schwer war, und sein immer von
Fairness geprägtes Handeln haben mich
schwer beeindruckt“, fügte Jüterbogs
Bürgermeister Arne Raue (WsJ) hinzu
und nannte Loof ein „Schlachtschiff“, das den Verband auch bei starken Böen auf Kurs gehalten hat. Mir
ist klar, dass die Fußstapfen, in die ich jetzt trete, ziemlich groß sind, denn auch ich habe Wolfgang Loof
als sachlichen und konstruktiven Partner immer geschätzt. Wenn ich Fragen habe, weiß ich, wo ich Sie
finde“, ergänzte Bau- und Ordnungsamtsleiterin Claudia Neumann, die von den Vertretern der Mitglieds-
kommunen zu Loofs Nachfolgerin gewählt wurde.
Mit einem per Jahresmitte erwirtschafteten Gewinn von 349.000 Euro sieht man dem Jahresziel von
500.000 Euro gelassen entgegen. Mit dazu beigetragen hat der zurückliegende Sommer mit seinem
überdurchschnittlichen Wasserverbrauch.
Das Plus kann der Verband gut gebrauchen, denn auch im kommenden Jahr stehen mit der Weiterführung
der B-102-Sanierung und dem grundhaften Ausbau des Waldauer Weges, dem geplanten Baubeginn in
der Linden- und Parkstraße, im sogenannten Schulquartier sowie kleineren Maßnahmen in der Dennewitzer
Straße, in Bochow und in Langenlipsdorf teure Investitionen ins Haus.

Wir wünschen Herrn Loof Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

(Teil-)Autor und Foto: MAZ Jüterbog, Uwe Klemens

Saisonabschluss Freibad

Obwohl es in diesem Jahr keine Badesaison im Freibad Oehna gab, trafen sich Schwimmmeisterin,
Kassiererinnen, Verwaltungsmitarbeiter und Campingplatzbetreiber zum traditionellen „Saisonabschluss“.
 Hauptamtsleiterin Andrea Schütze hatte dazu am 6. Oktober ins Kulturzentrum DAS HAUS eingeladen.
Zwei Stunden, prall angefüllt mit „Perlen des Folkrock“, mitreißend dargeboten von Andreas Schirneck,
ließen die Sorgen dieses Jahres ein wenig vergessen.
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Deutscher Tierschutzbund

Alles war vorbereitet für den geplanten Eröffnungstermin am 18.05.2019,
der Brückenbelag war erneuert, die Edelstahlhandläufe an den Durch-
schreitebecken und die Umfriedung am Brunnen durch Carsten Dubberke
und Gerd Knappe montiert. Ein neuer Kioskbetreiber mit Andreas Schulz
aus Schönewalde konnte auch verpflichtet werden. Dann kam der 24. Mai
2019, Chlorgas trat aus. Ein Tag, den alle Beteiligten nie vergessen wer-
den. Nach der Freude darüber, dass niemand einen gesundheitlichen Scha-
den davontragen musste, begann die Verwaltung mit Bürgermeisterin
Doreen Boßdorf an der Spitze, mit großem Engagement die Weichen für
eine Sanierung zu stellen. In der Sondersitzung am 28.08.2019 wurde
einstimmig die Fördermittelbeantragung sowie die Planungsauftragsvergabe
beschlossen.
Was tun mit der nun freigewordenen Zeit? Alle Verantwortlichen setzten
sich zusammen und mit großer Unterstützung durch die Gemeindearbeiter
wurde Elke Werner kurzzeitig zur Malerin, Gärtnerin und Andrea Schütze
sagte scherzhaft, dass sie auch als Möbelpackerin durchgehen würde.
Zum Jugendfeuerwehrcamp vom 26. bis 28.07. sowie zur „Jugendflamme“
am 28.09. ließ Schwimmmeisterin Elke Werner die jungen Kameraden aufs
Freibadgelände und übernahm die Aufsicht. Auch das Skaterprojekt der
6. Klassen der Grundschule Blönsdorf am 27.09. unterstützte sie tatkräftig.

Andrea Schütze bedankte sich für
den großen Einsatz und übergab Elke
Werner danach ein Geschenk aller
Kollegen aus dem Hauptamt, denn

unsere Schwimmmeisterin feierte am
18. Oktober ihren 60. Geburtstag.
Zum Abschluss des Konzertes gab
es deshalb von Andreas Schirneck
noch eine Vorgeburtstagszulage am
Klavier.
Verbunden wurde die Gratulation mit
dem Wunsch, dass sich die Pforten
des Freibades Oehna im Mai 2020
wieder für viele Badelustige öffnen
werden.

Der Seniorenbeirat informiert

Der Seniorenbeirat traf sich am 26. September zu seiner Sitzung. Als neue
Mitglieder wurden  der Vorsitzende des Sozialausschusses und Schieds-
mann der Gemeinde Niedergörsdorf Paul Schuknecht  und Frau Manuela
Tampe aus Blönsdorf begrüßt. Ebenso wird künftig Frau Andrea Bunzel
aus Seehausen im Seniorenbeirat mitarbeiten.

Auf der Tagesordnung standen die Auswertung des Sommerfestes im
Juni sowie der Busfahrten im September nach Ketzin. Das Sommerfest mit
Blasmusik, Kinderprogramm und Essenversorgung kam wieder sehr gut
an; die Resonanz von 150 Seniorinnen und Senioren zeigte dies.
Für das Sommerfest am 16. Juni 2020 beginnen derzeit die Planungen.

Die gebuchten 6 Busse konnten im September voll besetzt nach Ketzin
starten. Diese Fahrten bzw. das Ziel Ketzin mit Schifffahrt Richtung Potsdam
wurden von den Teilnehmer*innen sehr gelobt. Sie waren vor allem für
unsere Seniorinnen und Senioren geeignet, die nur noch schlecht zu Fuß
unterwegs sein können. Die Bewirtung bzw. Betreuung durch die Reede-
rei war ganz toll und lobenswert.
Aufgrund der guten Resonanz laufen derzeit die Planungen für die Bus-
fahrten 2020. Wohin die Reise geht? ... Lassen Sie sich überraschen! Auf
jeden Fall soll es erneut eine Schifffahrt sein.

Thematisiert wurde, dass in Altes Lager Bänke fehlen. Es betrifft u. a. den
Bereich vom Kulturzentrum DAS HAUS bis zum NETTO-Markt. Gerade für
Ältere oder Gehbehinderte ist es sehr beschwerlich, diesen Weg zu schaf-
fen. Der Seniorenbeirat wird dies hinsichtlich der Haushaltsplanung für
2020 einbringen.

In Niedergörsdorf befinden sich die Bänke entlang der Dorfstraße in schlech-
tem Zustand. Sie können teilweise nicht genutzt werden und stellen einen
Schandfleck dar. Die Rücksprache mit dem Bauamt ergab, dass in den
Wintermonaten über die Gemeindearbeiter eine Reparatur bzw. ein An-
strich der Bänke erfolgen soll. Andrea Schütze wird dieses Thema im
nächsten Niedergörsdorfer Stammtisch ansprechen und auch eine Mitar-
beit der Einwohner vorschlagen. Manuela Tampe stimmte dem zu und be-
richtete vom großen Engagement der Blönsdorfer beim Aufbau des Mehr-
generationenspielplatzes.

In einem letzten Punkt ging es um den Volkstrauertag am 17. November.
Vertreter des Seniorenbeirates werden an der Gedenkfeier in Altes Lager
teilnehmen.

Anke Friedrich

Sekretärin und Produktverantwortliche für Seniorenarbeit

Kinder- und Jugendarbeit

Tausende Hunde warten im Tierheim
auf ein Zuhause

Wer sich für einen Hund interessiert, sollte sich zuerst in den Tierheimen
umschauen – dazu ruft der Deutsche Tierschutzbund anlässlich des
Welthundetags auf. Etwa 75.000 Hunde werden jedes Jahr in den rund
550 dem Deutschen Tierschutzbund angeschlossenen Tierheimen aufge-
nommen und warten dann sehnsüchtig auf ein neues liebevolles Zuhause.
Anders als die Adoption eines Tierheimhundes vor Ort birgt der anonyme
Kauf von Hunden über das Internet Gefahren. Die Tiere können aus illega-
lem Handel stammen.
„Ein Hund aus dem Tierschutz ist besonders und ein wertvolles Unikat“,
sagt Miriam Holbach, Fachreferentin für Tierheime beim Deutschen
Tierschutzbund. „Leider scheuen viele Menschen die Adoption eines
Tierheimtieres, weil sie befürchten, seine Vorgeschichte könnte das Tier
negativ geprägt haben. Natürlich kann ein Hund aus dem Tierschutz eine
Herausforderung sein, aber die meisten sind einfach nur dankbar über ein
neues Zuhause. Zudem hat nicht jeder Hund eine schwierige Vergangen-
heit. Viele stammen aus liebevollen Verhältnissen und wurden nur aufgrund
von Trennung, Krankheit oder Tod der Besitzer abgegeben.“

Vorsicht bei Hundekauf im Internet

Die Tierschützer warnen vor dem Onlinekauf von Hunden, denn Interes-
sierte können meist weder die Identität des Händlers noch die bisherige
Geschichte des Tieres überprüfen. Nicht selten kommt es zu bösen Über-
raschungen im Nachhinein, etwa wenn der neue Welpe plötzlich krank ist,
weil er von unseriösen Vermehrern aus dem Ausland stammt. Der Deut-
sche Tierschutzbund empfiehlt, online lieber auf den Internet- und
Facebookseiten von deutschen Tierschutzvereinen und Tierheimen nach
einem Tier zu schauen, um sich anschließend vor Ort beraten zu lassen
und das Tier vorab kennenzulernen.

Tierheime helfen. Helft Tierheimen!

Mit der Kampagne „Tierheime helfen. Helft Tierheimen!“ macht der Deut-
sche Tierschutzbund aktuell auf die wertvolle Arbeit der Tierheime und die
Einzigartigkeit der Tierheimtiere aufmerksam. Dem Dachverband sind über 740
Tierschutzvereine mit rund 550 vereinseigenen Tierheimen angeschlossen.
Mehr zur Kampagne: www.tierheime-helfen.de

Zeitensprünge

Wie in der Fläming-Info vom Oktober berichtet, begann im Oktober 2019
das Jugendprojekt „Zeitensprünge“. 2004 wurde das Projekt vom Landes-
jugendring ins Leben gerufen. Ziel ist es, die Spuren der Vergangenheit in
der Heimat zu erforschen. So hatten sich die Jugendlichen aus Altes Lager
am 20.09. im NS-Zwangsarbeit-Dokumentationszentrum Berlin-Schöne-
weide Anregungen für ihre Arbeit geholt. Gleich darauf, am 25.09. sahen
sie gemeinsam mit Jugendarbeiter Peter Baade einen „Polizeiruf 110 aus
dem Jahr 1990, der sich mit den Protesten vom 07.10.1989 auseinander
setzte. Bereits zum zweiten Mal holte Andrea Schütze über die Beauftrag-
te des Landes Brandenburg zur Aufarbeitung der Folgen der Kommunisti-
schen Diktatur einen Film ins HAUS. Nach dem „Polizeiruf“ war Zeit und
Gelegenheit, darüber mit Frau Kschenka, Frau Stöber, dem Filmhistoriker
Dr. Claus Löser sowie dem Regisseur Thomas Jacob zu diskutieren.
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Für die Jugendlichen war schwer vorstellbar, was der Umbruch 1989/90
bedeutete, denn zu diesem Zeitpunkt waren sie noch nicht geboren.

Ähnlich erging es ihnen am Donnerstag, dem 10. Oktober, als Hannelore
Rose, die ihre Kindheit in Altes Lager verbrachte, von ihren Erlebnissen
erzählte und aus ihrem Buch „Russisches Konfekt“ las. „Obwohl es noch
gar nicht so lange her ist, hört es sich doch so fremd an“, sagte Zoè
Ruppert. Nach diesem sehr interessanten und informativen Treffen mit
Frau Hannelore Rose möchten sich die Mädchen der Geschichte des ehe-
maligen Karnevalcubs Altes Lager widmen. Weil Shania Balke und Zoè
Ruppert seit einiger Zeit im Karnevalclub Jüterbog tanzen, stellten sie sich
irgendwann die Frage, warum es keinen Karnevalclub in Altes Lager mehr
gibt. Es ist geplant, mit Präsidenten des ehemaligen Clubs darüber Gesprä-
che zu führen.
Wir werden weiter berichten ….

Rückblick:

Herbstferienprojekte vom 07.10.2019 bis 16.10.2019

Am Montag, dem 07.10.2019 ging es mit 15 Jugendlichen zum Dungeon
nach Berlin. Das Dungeon ist ein Gruselkabinett mit dem Schwerpunkt
„800 Jahre Berliner Geschichte“. Von Hexenverbrennung zur Folterkam-
mer, bis hin zum Ausbruch der Pest war alles dabei. Ein Gruselspaß für
alle Jugendlichen. Auf dem Weg nach Hause gab es noch eine Stärkung
am Berliner Hauptbahnhof und es wurden Gruselgeschichten erzählt.
Am Dienstag, dem 08.10.2019 standen zwei Highlights auf dem Programm.
Am Vormittag erkundeten die Hortkinder des Familienzentrums Altes Lager
den Kinder- und Jugendtreff JUMP. Insgesamt 23 Kinder bastelten, spielten
Tischtennis und –kicker, nutzten die Sportgeräte und erholten sich auf den
gemütlichen Couchen. Einige Kinder kannten den JUMP bereits. Am Ende
waren sich aber alle einig: Sie kommen gern wieder!

Am Nachmittag ging es für 12
Jugendliche zur Turnhalle
nach Niedergörsdorf. Bei
Dauerregen machten sich die
Kids mit den Sozialarbeitern
und ihrem Fahrrad auf den
Weg von Altes Lager nach
Niedergörsdorf. Drei Stunden
Sport, Spiel, Spaß standen auf
dem Programm. Beim Turnen,

Brennball, Fußball und weiteren sportlichen Aktivitäten kam jeder auf seine
Kosten. Glücklich und ausgepowert ging es im Trockenen mit dem Fahrrad
zurück nach Altes Lager.
Insgesamt 34 Kinder und Ju-
gendliche trafen sich am Mitt-
woch, dem 09.10.2019 für
zwei Stunden auf 5 Bahnen
der Bowlingbahn Altes Lager
und rangen um die höchste
Punktzahl. Am Ende siegte
Shania knapp vor Justin. Eine
Wiederholung in den Winter-
ferien ist garantiert.
Der Donnerstag stand ganz im Zeichen von Kreativität. Beim Herbstbasteln
kamen 32 Kinder und Jugendliche in den Kinder- und Jugendtreff JUMP. Die
Auswahl an Möglichkeiten war groß. Es gab einen Raum zur Herstellung
von Lederarmbändern, einen Raum für die Herstellung von Fenster-
dekoration und einen Raum für die Herstellung von Kastanienmännchen.
Für jeden war somit etwas dabei.

Die zweite Ferienwoche begann mit einer Fahrt ins „Wonnemar“ nach Bad
Liebenwerda. In der Lausitztherme „Wonnemar“ konnten 18 Jugendliche
verschiedene Wasserrutschen, ein Wellenbad, einen Stromkanal sowie
viele weitere Attraktionen ausprobieren. Alle hatten sehr viel Spaß und
wollten nach 4 Stunden unbedingt noch länger bleiben.
Am Dienstag, dem 15.10.2019 gab es ein Fußballturnier auf der Wiese vor
dem Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager. Insgesamt sieben Mann-
schaften spielten um die besten Platzierungen. Gespielt wurde mit zwei
Spielern im Team, im Modus jeder gegen jeden. Nach insgesamt 21 Spielen
standen die Sieger fest. Gewonnen haben „Die Scheißboxer“, vor den
„Blue Bulls“ und „Die Juten“. Das Turnier hat allen sehr viel Spaß gemacht
und soll wiederholt werden.
Am Mittwoch und somit letzten Ferienprojekttag stand ein Ausflug nach
Beelitz zur Bockwindmühle an. Bei kräftigem Wind und strömendem Regen
kamen nur wenige Kids zum Bahnhof nach Altes Lager. Somit stand der
Tag bis dato unter keinem guten Stern. Es sollte auch nicht besser werden,
denn kurz vor der Abreise kam die Durchsage, dass der Zug ausfällt.
Kurzfristig änderten wir den Plan und gingen in den Kinder- und Jugend-
treff JUMP. Die Kids konnten spielen und basteln. Zum Mittag gab es noch
selbstgemachte Pizza. Am Ende waren alle glücklich und zufrieden. Es
war eine tolle Ferienzeit!

Vorschau:

Medienprojekttage der 6.Klassen an der Grundschule
„Thomas-Müntzer“

Aufgrund von Krankheit des Referenten mussten die beiden Termine am
02.09.2019 und 05.09.2019 für das Medienprojekt der 6.Klassen der
„Thomas-Müntzer“ Grundschule in Blönsdorf ausfallen. Jetzt gibt es zwei
neue Termine. Am 13.11.2019 und 14.11.2019 wird das Projekt nachgeholt.
Durchgeführt von Medienberater Herrn Weiske, erlernen die Schüler den
verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien. Dabei stehen soziale
Netzwerke im Vordergrund. Unterstützt wird das Projekt von den Sozialar-
beitern der Gemeinde Niedergörsdorf Selina Schröder und Peter Baade.

Kontakt:
Selina Schröder Peter Baade
Sozialarbeit an Schule Sozialarbeit an Schule/ Jugendarbeit
Tel.: 0172/ 24 77 395 Tel.: 0162/ 24 72 740
sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Paul Pangritz
Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager
Tel.: 0162/ 72 05 167
E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Bekanntmachung zur Sprachstandsfeststellung

Gemäß § 3 der Verordnung zur Durchführung der Sprachstandsfeststellung
und kompensatorischen Sprachförderung des Landes Brandenburg vom
03.08.2009, zuletzt geändert durch Verordnung vom 27.07.2018 findet im
Jahr vor der Einschulung die Sprachstandsfeststellung für Kinder statt.

Foto: MAZ Jüterbog, Isabelle Richter
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KITA „Lalido“ Langenlipsdorf

Der Herbst hält Einzug; doch im kleinen Garten  unserer Kita blüht es noch
immer. In diesem Jahr haben die Bienenkinder das aufregende Leben der
Bienen erforscht und zum Weltbienentag am 20. Mai einen Blühgarten als
Futterquelle angelegt, um den bedrohten Bienen zu helfen.
Wir  als Bienengruppe haben einen besonderen Bezug zur Biene. Darum
wollten wir das Leben der Honigbienen in unserem Projekt ganz genau
unter die Lupe nehmen.
Ein Ausflug ins blühende Rapsfeld gab uns den ersten Einblick in das
arbeitsreiche Leben einer Honigbiene. Auch wir waren auf Pollensuche
und haben dabei die kleinen fleißigen Bienen beobachten können. Danach
war unser Blick geschärft für alle Bienen, die unsere Kita besuchten,
immer auf der Suche nach Pollen und Nektar.
Wir haben erforscht, wie die Biene lebt, welche Bienen zum Bienenvolk
gehören und welche wichtigen Aufgaben die verschiedenen Bienen zu
erfüllen haben. In Spielen versuchten wir, das Leben einer Arbeitsbiene
nachzuahmen.
Wir erfuhren, wie wichtig die Bienen für das Wachstum der Pflanzen sind
und wie sie für den Menschen sorgen…..wie Honig entsteht und wie
unterschiedlich dieser aussehen und schmecken kann.
Wir wissen, dass Bienen auch viele Feinde haben und wo Gefahr droht.
Die netten Verwandten der Bienen wohnten sogar neben der KITA auf
dem Freigelände. Ein Hummelvölkchen zeigte uns, wie es lebt. Wir haben
den Nestbau beobachtet und ihr Leben mit denen der Bienen verglichen.
Ein Besuch beim Imker Herrn Seydel war ein besonderes Erlebnis für alle
Bienenkinder. Wir konnten die Bienen hautnah erleben. Alles, was wir
bisher über Bienen erfahren haben, konnten wir uns anschauen…vom

Wabenbau bis hin zur
Königin…..versteckt unter ei-
nem großen Imkerhut. So
konnten wir unser ganzes
Wissen über die Honigbienen
noch einmal zusammentragen
und erleben, wie es in der
Welt der Bienen aussieht. Wir
haben die Arbeit des Imkers
kennengelernt und essen
jetzt ganz bewusst und  mit
Freude unsere Honigstullen,
weil wir wissen, wieviel Ar-
beit darin steckt.

Katrin Lehmann und die „Bienenkinder“

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Projektfest „Feen und Elfen tanzen im Sonnenschein in den
Zauberwald hinein“

Trotz schlechter Wetterprognose, dafür aber mit Vorfreude und bester
Stimmung des Teams der KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf fand am

28.09.2019 das jährliche Waldfest statt. Das
Motto „Feen und Elfen tanzen im Sonnenschein
in den Zauberwald hinein“ sollte sich auch
bestätigen: Nach der Einstimmung mit einem
Elfentanz für Groß und Klein führte die Fee
Morgana alle Besucher zum Eingang in den
Zauberwald und in dem Moment ließ sich auch
die Sonne blicken. Vielleicht lag es daran, dass
viele Kinder und sogar einige Erwachsene
selbst wie Feen, Elfen und Wichtel aussahen.

Dann ging es für die großen und kleinen Be-
sucher mit den ausgehändigten Plänen los in
den Zauberwald – hier warteten sieben Stati-
onen, die besucht und abgestempelt werden
mussten. An den Stationen standen überall
fabelhafte Wesen der KITA „Kinderland“, die
sich auch etwas über Natur und Wald erzähl-
ten. „Wie weit springt der Troll?“, „Finde die
Elfe!“ oder „Finde das wilde Tier und sag, was
es ist!“ hießen mottogetreu die Stationen. Im
Ziel angekommen, bekamen die kleinen Gäste
eine Urkunde sowie ein kleines Geschenk als
Erinnerung an diesen schönen Waldvormittag.
Abschließend und pünktlich zur Mittagszeit lie-
ßen es sich alle Gäste, Helfer und Organisatoren bei einer Bratwurst und
leckerem Kuchen, Kaffee und Tee schmecken – man hatte dann noch Zeit
für ein Pläuschchen am Waldrand.
Besonders gefreut hat uns die Einweihung einer neuen Station im Wald-
erlebnispfad „Wo sich Fuchs und Hase – Gute Nacht – sagen“. Am schon
bestehenden „Ort der stillen Augenblicke“ hat jetzt das Sitzreh seinen Platz
eingenommen.
Bedanken möchten wir uns bei allen Helfern, besonders bei der Feuer-
wehr Niedergörsdorf, dem Förster Steffen Krause, Gisela Danneberg,
Adelheid Jütz sowie Andrea und Siegfried Schütze!

Kinder, die für das folgende Schuljahr in der Schule anzumelden sind und
deren Wohnung oder gewöhnlicher Aufenthaltsort sich bis zum 31. Okto-
ber im Jahr vor der Einschulung im Land Brandenburg befindet, sind ver-
pflichtet, an dem Verfahren zur Sprachstandsfeststellung teilzunehmen.
Bei festgestelltem Sprachförderbedarf besteht die Pflicht, an einer geeig-
neten Sprachförderung in einer Kindertagesstätte teilzunehmen. Eltern,
deren Kinder sich am Verfahren zur Sprachfeststellung beteiligt haben,
erhalten eine Teilnahmebestätigung. Diese ist bei der Anmeldung gemäß §
4 Abs. 1 Grundschulverordnung in der zuständigen Schule vorzulegen.
Kinder mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Niedergörsdorf, die im Schul-
jahr 2020/2021 eingeschult werden und keine Kindertagesstätte besu-
chen, sind ebenso verpflichtet an der Sprachstandsfeststellung teilzu-
nehmen. Die Teilnahme an der Sprachstandsfeststellung ist in jeder Kin-
dertagesstätte der Gemeinde Niedergörsdorf bis zum 30. November 2019
möglich.
Um eine telefonische Terminabsprache mit der jeweiligen
Kindertagesstättenleiterin wird gebeten:

Familienzentrum Altes Lager Leiterin: Frau Lange
Telefon: 03372/441844

Kindertagesstätte
„Spielkiste“ Blönsdorf Leiterin: Frau Maetzing

Telefon: 033743/50247
Kindertagesstätte
Langenlipsdorf „Lalido“ Leiterin: Frau Heinzel

Telefon: 033742/60305
Kindertagesstätte
„Kinderland“ Niedergörsdorf: Leiterin: Frau Wecke

Telefon: 033741/72364

Schließzeiten der Kindereinrichtungen 2020

Familienzentrum Altes Lager:

Betriebsferien: KITA/Hort: 06.07. bis 17.07.2020

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf:

Betriebsferien: 20.07. bis 31.07.2020

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf:

Betriebsferien: 20.07. bis 31.07.2020

KITA „Lalido“ Langenlipsdorf:

Betriebsferien: KITA/Hort: 06.07. bis 17.07.2020

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf:
Betriebsferien: KITA/Hort: 20.07. bis 31.07.2020

Für alle Hortkinder der Gemeinde Niedergörsdorf wird vom 29.06. bis
03.07.2020 das Ferienlager stattfinden.

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

10 Jahre Hort „Sonnenblume“

Bei herrlichem Wetter feierten wir am
21.09.2019 im Rahmen eines „Tages
der offenen Tür“ von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr ein wunderbares Fest mit
großen und kleinen Besuchern.
Bei Kaffee, Tee, Kuchen, Schmalz-
stullen und frisch gebackenen Waf-
feln konnten es sich die Gäste so
richtig gut gehen lassen.
Ob Hortkinder mit ihren Familien, ehe-
malige Horties, zugezogene Familien,

die auf der Suche nach einem Hortplatz sind und viele andere Gäste und
Gratulanten tummelten sich auf dem Spielplatz, im Hort, in der Mensa und
auf dem Sportplatz. Ein Sportparcour lud Groß und Klein zum Kräftemessen
ein. Die Blönsdorfer Feuerwehr bot Zielspritzen und eine genaue Erklärung
der Feuerwehrgeräte im Auto an.
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„Eins, zwei, drei … bald sind die Herbstferienspiele
auch im Hort „Sonnenblume“ wieder vorbei

Es ist immer wieder sehr schön, wie die Kinder in der Kinderversammlung
auf dem Flip-Chart eifrig ihre Ferienwünsche notieren und dann ganz ge-
spannt darauf warten, endlich den Ferienplan in den Händen zu halten.
Eine bunte Mischung aus Drachen steigen lassen, Kinotag in Luckenwalde,
einer Waldralley, Arbeit am Portfolio, Lieblingsspielzeugtag und einer
Kartoffelprojektwoche wartete in der Zeit vom 07.10. bis 18.10.2019 auf
uns.

„Alles rund um die Kartoffel“ erfuh-
ren wir in der ersten Ferienwoche.
Wo kommt sie her? Welche Sorten
gibt es? Was kann man daraus ko-
chen oder herstellen? Alles Fragen,
auf die wir in der AFB „Flämingland“
Blönsdorf bei der „Kartoffelernte zum
Anfassen“ und der Sortenverkost-
ung Antworten bekamen. Ein lieber

Dank geht hiermit an Fred Schade und seine „Heinzelfrauen“ für die tolle
Führung und das leckere Essen, von dem kein Krümel übrig blieb.
Aus den geschenkten
Kartoffeln kochten wir
Pellkartoffeln und
Kräuterquark, Pommes
und Kartoffelchips …
hmmm … wie lecker!
Lustige Kartoffelfiguren
und mit Kartoffeldruck
versehene Beutel erforderten viel Kreativität
und Geschick. Ein Kartoffelexperiment konn-
te am letzten Tag ausgewertet werden.
Kartoffelspiele in der Turnhalle forderten
Teamgeist und Schnelligkeit. Sogar Kartoffel-
gedichte, Lieder und Kreuzworträtsel haben
wir entdeckt.

Wir freuen uns schon auf den Aus-
flug ins Kino nach Luckenwalde und
sehen den Film „Royal Corgi“.
Hoffentlich gibt es am Freitag genug
Wind, um unsere Drachen in die Lüf-
te zu schicken.
Wieder war es eine interessante
Ferienzeit mit ganz viel Spaß und Er-
holung!

Alle Kinder und Erzieher vom Hort „Sonnenblume“

Geburtstage der Senior/innen

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Herbstzeit - Erntezeit

Am 5. September 2019 war es so weit, die Flex-Klassen hatten ihren
ersten Ausflug zur Patenbrigade Oehnaland in diesem Schuljahr.
Wie immer spendierte uns die Patenbrigade einen Bus, in dem pünktlich um
8 Uhr alle Kinder ein Plätzchen fanden. In Oehna wurden wir schon von
Elisa und Karl erwartet. Sie begrüßten uns und zeigten den Lola-Kindern,
wie Kartoffeln geerntet und für die Weiterverarbeitung vorbereitet wer-
den. Derweil amüsierten sich die Toto-Kinder bei lustigen Spielen rund um
die Kartoffel. Dann durften die Kinder ihre Fragen zur Arbeit in der Oehnaland
Agrargesellschaft stellen, die Elisa und Karl geduldig beantworteten. Nun
starteten die Toto-Kinder ihre Betriebstour und alle Lolas konnten spielen.
Am Ende traten die Kinder gut informiert und zufrieden die Heimreise an.
Vielen Dank liebe Patenbrigade! Das war wieder ein wunderschöner Tag
bei euch.

G. Winter und K. Ulrich

Klassenlehrerin Flex Toto Lola

Drittklässler der Grundschule „Thomas-Müntzer“
haben jetzt eine Patenbrigade

Die Klasse 3a der Thomas-
Müntzer Grundschule
Blönsdorf plante langfristig mit
ihrer Klassenlehrerin Frau
Engelhardt einen Projekttag
beim Langenlipsdorfer Holz-
spielplatzbauer SIK-Holz, um
einen Einblick in den Betrieb und
deren Abläufe zu bekommen.
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung durch Frau Menne, Frau
Grundmann, Frau Gust und
Herrn Meister teilte sich die
Klasse in zwei Arbeitsgruppen.
Die erste Gruppe erkundete
den Betrieb und erfuhr viel über den Weg vom Baumstamm zum Kletterturm.
Mit Frau Grundmann und Herrn Meister schauten sie auch in ein Konstruk-
tionsbüro hinein und bekamen einen kleinen Eindruck von der Arbeit der
Fachplaner. Die zweite Gruppe bemalte mit Frau Menne kleine Holzfiguren,
die am Ende mit nach Hause genommen werden durften. Zum Schluss
arbeitete jeder noch an einem Steckbrief über sich selbst, als Dankeschön
und Erinnerung für das nächste Wiedersehen. Die Vorfreude auf ein Wie-
dersehen ist groß, denn die Kinder der Klasse 3a sind stolz und glücklich
darüber die Firma SIK Holz als Patenbrigade haben zu dürfen und sind
gespannt auf viele tolle, gemeinsame Momente.

Jennifer Engelhardt

Klassenlehrerin

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im
Monat November 2019 ihren Geburtstag feiern!

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Tennisclub Jüterbog sagt „Danke“

Es ist schon erstaunlich, welche Begrifflichkeiten in der MAZ-Zentrale
Königs-Wusterhausen verwendet werden. So war in der Ausgabe am

Lars Koch vom Malterhausener Sport-
verein ermunterte zum Torwand-
schießen und Geschicklichkeitslauf
nach Zeit.
Fahrzeuge und Spielzeuge standen
zum Ausprobieren bereit. Kratzbilder
in Form von Schlüsselanhängern, Le-
sezeichen und Armbändern fanden
ihre Liebhaber. Beim „Hortquiz“ konn-
te man sein Wissen über unseren
Hort unter Beweis stellen.
Ein beliebter Treffpunkt war die Tom-
bola mit tollen Gewinnen und liebe
Wünsche wurden gemeinsam gegen
12.45 Uhr mit Heliumballons in den
Himmel geschickt – was für ein wun-
derschönes Bild!

Wir bedanken uns ganz herzlich für die tolle Unterstützung der Horteltern
durch Kuchenspenden und den Verkauf von Waffeln, Kuchen und Getränken!
Weiterhin danken wir der Blönsdorfer Feuerwehr, die uns ihre wertvolle
Zeit schenkte.
Danke an Lars Koch, der uns wieder zeigte, wie viel Spaß Bewegung
macht und wie wichtig sie für uns alle ist.
Ein lieber Dank geht an Petra Greif, die als Vertreterin des Lehrerkollegiums
eine Station betreute.
Am Montag wurden voller Freude alle Geschenke ausgepackt – das Strahlen
der Kinderaugen ist wohl der allerschönste Dank…!

Roswitha Bosnjak

Im Namen aller Kinder und Erzieher

Genieß die Gegenwart mit frohem Sinn, sorglos,

was dir die Zukunft bringen werde.

Doch nimm auch bittern Kelch mit Lächeln hin,

vollkommen ist kein Glück dieser Erde.

(Horaz)
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Bochow

Die Bochower Kinder und ihre Freunde sind am Freitag, dem 29.11., 15.00
Uhr zur traditionellen Weihnachtsbastelei ins Dorfgemeinschaftshaus ein-
geladen. Wie im Sommer versprochen, werden die Bochower Landfrauen
gemeinsam mit den Kindern in diesem Jahr auch Weihnachtsplätzchen für
die Spielplatz-Sponsoren backen.

Am Donnerstag, dem 05.12.2019, ab 14.30 Uhr sind alle Bochower Senio-
ren zur Weihnachtsfeier mit musikalischer Begleitung in das renovierte
Dorfgemeinschaftshaus (DGH) eingeladen. Es gibt leckeres Essen. Der
genaue Kostenbeitrag wird noch bekannt gegeben.

Dennewitz

Adventsmarkt
an der Dennewitzer Kirche

am Samstag, dem 30. 11.2019

14.00 Uhr
Eröffnung des Adventsmarktes

• Basteln von Weihnachtsdeko
• Leckereien aus der Weihnachtsbäckerei
• Deftiges vom Grill
• Glühwein und Kinderpunsch
• Naturprodukte und frische Waffeln der KITA

„Kinderland“
• Angebote aus dem Eine-Welt-Laden
• Honigprodukte der Imkerei Familie Schön-

born
• Weihnachtsdekoration, Schmuck
• Rachel Marriott singt englische Weihnachtslie-

der
• Gefilztes, Getöpfertes und Floristik

15.00 Uhr
Konzert des Chores des Goethe-Schiller-Gym-
nasiums Jüterbog in der beheizten Dorfkirche

Malterhausen

Saisonstart Kreisliga Wittenberg Nord 2019/2020

Nachdem wir relativ kurzfristig den Fußballkreis in Richtung Sachsen-
Anhalt wechseln durften, begann ab August die Vorbereitung für die neue
Saison in der Kreisliga Wittenberg Nord. Zielstellung war, erstmal „Fuß zu
fassen“ und die neuen Gegner kennenzulernen.
Die ersten beiden Saisonspiele gegen Linda (2:1) und Mühlanger (2:3)
wurden leider knapp und teilweise unglücklich verloren. Im zweiten Heim-
spiel konnte unsere Mannschaft ihren ersten Dreier bejubeln. Beim Heim-
sieg gegen die 2. Vertretung von Nudersdorf war unser Geburtstagskind
Edwin gleich vier Mal zur Stelle und sogar unser MSV-Dino Micha konnte
mit all seiner 58-jährigen Erfahrung ebenfalls noch einen Treffer zum 8:3
beisteuern. Anschließend bestritten wir gegen Oranienbaum (KOL) unser
Pokaldebüt und hielten zumindest in der ersten Halbzeit noch gut mit. Am Ende
verließen wir trotz der 0:5 Niederlage mit erhobenem Haupt den Platz.
In Annaburg gelang es nicht, die vielen Torchancen zu nutzen. Das Spiel
endete mit 3:3 unzureichend für den MSV. In den beiden darauffolgenden
Partien gegen Lebien (1:5) und in  Reinsdorf (2:1) verloren wir wieder.
Trotz auch dieser teils schmerzlichen Niederlagen, hatten wir ein gutes
Gefühl, weil wir spielerisch meistens mithielten und nur die vorhandenen
Torchancen nicht nutzten.
Im Heimspiel gegen Prettin konnten wir dank einer starken 2. Halbzeit den
nächsten Heimsieg mit 4:1 bejubeln. Somit haben wir aktuell 7 Punkte auf

unserem Konto und belegen den 9. Platz. Bis zum jetzigen Zeitpunkt sind
wir sehr zufrieden mit dem Wechsel nach Wittenberg.
Die Arbeit mit dem Vorstand (Andre Göricke) und Staffelleiter Nord (Julius)
ist sehr angenehm und unkompliziert. Ein großes Dankeschön für die will-
kommene Aufnahme! Auch die Platzpflege durch den Gemeindearbeiter
Sven war stets zuverlässlich und in guter Qualität. Im Namen des MSV
möchte ich mich bedanken.

Termine: 07.12. MSV Jahreshauptversammlung
14.12. MSV Wintercup der Junioren
18.01. MSV  Wintercup der Männer/Freizeit

Lars Koch

Vorsitzender

Kaltenborn

Besinnliches und Schönes in der Kaltenborner Dorfkirche

Am 7. Dezember 2019, einen Tag vor dem 2. Adventssonntag, um 15.00
Uhr wird Kreiskantor Peter-Michael Seifried auf der historischen Turley
Orgel (1824) gemeinsam mit dem Italienischen Saxophonisten Mattia
Maccarelli die Zuhörer mit Musik überraschen. Die Kaltenborner Kirche
wird festlich geschmückt und wie immer beheizt sein.
Um die richtige Adventsstimmung aufkommen zu lassen, bietet Peter-Mi-
chel Seifried den Zuhörern die Möglichkeit, Advents- und Kirchenlieder
auszusuchen und das gewünschte Lied gemeinsam mit der Gemeinde
unter Orgelbegleitung zu singen und zu genießen.
Nach dem Konzert sind alle Gäste zu einem gemütlichen Beisammensein
mit Adventspunsch und selbstgebackenen Keksen aus den Kaltenborner
Familienbackstuben eingeladen.
Der Eintritt ist frei, ebenfalls wie Adventspunsch und Kekse; Spenden sind
wie immer gern gesehen und sind für die weitere Restaurierung des his-
torischen Kastengestühls der Kirche vorgesehen.

05.10.2019 zu lesen, dass die Gemeinde Niedergörsdorf den Sportlern aus
der Nachbarschaft „Asyl bietet und ihnen ein eigenes Heim errichtete“.
Das ist natürlich nicht so, denn die Sportler kommen in erster Linie aus der
Gemeinde Niedergörsdorf und nicht aus der Nachbarschaft und von Asyl
kann gar keine Rede sein.
Ein eigenes Sportlerheim gibt es auch nicht;
SG Blau-Weiß Altes Lager und der Tennis-
club Jüterbog e. V. belegen nun gemeinsam
das Sportlerheim, welches in früherer Zeit
eine Offizierskantine war. Am Freitag, dem
4. Oktober fand die feierliche, symbolische
Schlüsselübergabe von Bürgermeisterin
Doreen Boßdorf an den Vereinsvorsitzenden
des Tennisclubs Jüterbog e. V. Tobias
Friedrich statt. Anwesend waren Vertreter
der SG Blau-Weiß, der Ortsvorsteher Marko Göritz, Herr Mey vom Landes-
amt für Ländliche Entwicklung Landwirtschaft und Flurneuordnung Briese-
lang, Frau Moeller von der LAG sowie Gemeindevertreter und Verwaltung
und natürlich viele Tennisspieler.

Nach den Begrüßungsworten der Bürgermeisterin
und dem Dank an alle Macher, besonders hervorge-
hoben hatte sie die fachgerechte Begleitung der Bau-
maßnahme durch Ron Peterson vom Bauamt, war
genügend Zeit, die schmucken Räumlichkeiten zu be-
sichtigen. Auch hatte der Tennisclub Jüterbog e. V.
eine Fotopräsentation der einzelnen Bauabschnitte
sowie ein tolles Herbstbuffet mitgebracht. Wer ei-
nen Blick auf das Geschenk des Ortsvorstehers
Marko Göritz warf, konnte sehen, welche Aufwer-
tung auch die Außenfassade erhalten hatte.

Der TC Jüterbog spielt seit Mitte 2018 in Niedergörsdorf und nahm das
Angebot des damaligen Niedergörsdorfer Bürgermeisters, Wilfried Rau-
hut, dankend an. Dieser hatte Konversion immer zur Chefsache gemacht
und bot dem Tennisclub das Gelände an.
So nannte Bürgermeisterin Doreen Boßdorf die Sanierung auch „vorbildli-
che Konversion“ und freut sich, dass die Sportlandschaft in Niedergörs-
dorf um den Tennisclub reicher geworden ist. Damit sind die „Weichen für
den Fortbestand der Sport- und Vereinskultur  in unserer Gemeinde ge-
stellt“, sagte sie.

Eckmannsdorf

Bürgermeisterin Doreen Boßdorf und Hauptamtsleiterin Andrea Schütze
kommen am Freitag, dem 22.11.2019, 18.00 Uhr nach Eckmannsdorf in das
ehemalige Feuerwehrgerätehaus. Auf der Tagesordnung steht das Ge-
spräch mit den Einwohnern.
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Niedergörsdorf

Mit dem Herzen dabei –
Ehrenmedaille des DRK-Kreisverbandes Fläming-Spreewald in

Bronze verliehen

Als Abiturient wollte sich Niklas Marg
neben der Schule engagieren und
schaute deshalb im Juni 2013  das
erste Mal bei der Wasserwacht im
Ortsverband Jüterbog des DRK-
Kreisverbandes Fläming-Spreewald
vorbei. Schnell entwickelte sich
daraus eine Leidenschaft, die bis
heute ungebrochen ist und zum Groß-
teil das Leben des 22-jährigen
Niedergörsdorfers bestimmt.
Zunächst absolvierte er eine Ausbil-
dung als Rettungsschwimmer und
übernahm 2014 die ehrenamtliche
Leitung der Wasserwacht Jüterbog
– im Alter von 17 Jahren. Danach
wurde er Sanitätshelfer und
Rettungssanitäter. Heute ist er Mitglied
der Medical Task Force (MTF) 17, der
Schnellen Einsatz-Einheit BHP 25
und der SEG Wasserrettung.
Im Rahmen der Kreisdelegierten-
konferenz des DRK-Kreisverbandes
Fläming-Spreewald sollte ihm Anfang
Juni 2019 für sein besonderes lang-
jähriges Engagement die Ehren-
medaille des Kreisverbands in Bronze verliehen werden. Daraus wurde
jedoch nichts, kam doch ein Einsatz dazwischen.
Niklas Marg wurde zur sanitätsdienstlichen Absicherung beim Kampf ge-
gen den Großbrand in Frankenförde gebraucht. Diese besondere öffentli-
che Würdigung wurde nun am 10.09.2019 im Rahmen der Präsidiums-
sitzung des Kreisverbandes nachgeholt und Niklas mit der Ehrenmedaille
in Bronze geehrt.
Medizinisch zu helfen, „macht unheimlich Spaß, und wenn auch noch das
Team passt, gibt es nichts Besseres“, schwärmt Niklas heute. Er machte
die medizinische Hilfe sogar zu seinem Beruf. Ab Oktober ist er als frisch-
gebackener Notfallsanitäter mit Staatsexamen tätig.

Herzlichen Glückwunsch!

(Teil-)Autor: hcc (havelcom concept)

Eine Tischtennisplatte für den Niedergörsdorfer Spielplatz

Am Sonntag, dem 20.10.2019 wurde spontan der Spaten geschwungen
und das Werkzeug von den Niedergörsdorfer Männern in die Hand genom-
men, um die neue Outdoortischtennisplatte auf dem Spielplatz am Mühlen-
weg zu installieren. Ein langersehnter Wunsch, der nun vom Stammtisch
umgesetzt und finanziert wurde, um das Sport- und Bewegungsangebot
im Dorf zu erweitern.
Wir freuen uns, ein weiteres Angebot geschaffen zu haben und wünschen viel

Spaß beim Spielen.

Marlen Seidel & Michaela Daut

im Namen des Niedergörsdorfer Stammtisches

Ortsvorsteherin Marlen Seidel hat gut

lachen:

27.09.2019

– Einweihung des Sitzrehs auf dem

Walderlebnispfad „Wo sich Fuchs

und Hase – Gute Nacht – sagen“

20.10.2019

– Aufbau der Outdoortisch-tennis-

platte auf dem Niedergörsdorfer

Spielplatz

Oehna

Seit August 2019 biete ich jeweils am ersten Montag des Monats in der Zeit
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr für alle Interessierten die Bürgersprechstunde
im Dorfgemeinschaftsraum an. Der nächste Termin ist am 04.11.2019.
Im Rahmen dieser Termine sowie im Gasthof Witte liegen Exemplare der
aktuellen „Fläming-Info“ zur Abholung bereit.

Nadine Buhle

Ortsvorsteherin

Adventsbasteln in Oehna

Am Freitag, 29.11.2019, um 19.30 Uhr findet wieder das gemütliche
Adventsbasteln mit Roland und Melitta Kuhl im Gemeinderaum statt. Bei
Glühwein wird unter fachmännischer Anleitung weihnachtliche Dekorati-
on gebastelt. Um einen kleinen Unkostenbeitrag für Glühwein und
Bastelmaterial wird gebeten.

Seniorenweihnachtsfeier in Oehna

Der Oehna e.V. Dorf- und Heimatverein lädt am Mittwoch, dem 4.12.2019
um 14.00 Uhr alle Senioren des Ortes zur Weihnachtsfeier in die Gaststät-
te „Zum Kleeblatt“ ein. Für ein kleines weihnachtliches Programm sorgt die
Kita Lalido. Anmeldungen bei Marita Marufke oder Helga Schulze. Kosten:
6,50 EUR.

Veranstaltungen

Montag, 4. November, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
WINTER. GLÜCK. WINTERGLÜCK!
Ein kurzweiliges Programm mit Gedichten, Liedern und Texten zur winter-
lichen Zeit; Schauspieler Christian Schaefer stimmt auf die kommende Jah-
reszeit ein.
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-

alteslager.de

Donnerstag, 14. November, 18.00 Uhr
„Titanen on Tour“ - die Pferde bringen Frieden, der Weg nach Welikii
Nowgorod (Russland)
Dr. med. Vet. Claudia Possardt, Mitorganisatorin, Dolmetscherin und Tier-
ärztin für die Pferde und Menschen auf dem langen Weg von Brück nach
Welikii Nowgorod. Der 2300 km lange Weg wurde mit neun historischen
Planwagen, 16 Kaltblütern, zwei Mulis, einem Glockenwagen, dem Bä-
cker-, Bier- und Futterwagen, einem Traktor, einem Kremser und 35 Men-
schen aus der gesamten BRD nach 17 Tagen beschwerlicher Reise durch
sechs Länder am 05.10.2018 beendet. Die Friedensglocke mit Planwagen
wurde im Kreml an der Sophien-Kathedrale feierlich übergeben. Frau Dr.
Possardt und andere Teilnehmer werden mit Bild und Ton von dieser span-
nenden Reise berichten.
Eintritt frei, Spenden für den Kaltblut Zucht- und Sportverein Brück e. V.
erbeten: DE88 1203 0000 1020 6557 32, DKB Potsdam, Verwendungs-
zweck: On Tour

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-

alteslager.de

Foto: Archiv des DRK-Kreisverbands

Fläming-Spreewald e. V.

(Von links nach rechts: Jörg Thiele, Christian Skambraks,

Sebastian Seidel, Steffen Prinz und Patrick Lüdicke)

Abdruckgenehmigung: aus dem Mitgliederbrief 03/2019 des DRK-Kreisverbands

Fläming-Spreewald e. V.
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Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung – Diakonisches Werk
Teltow-Fläming e.V.

Offene Sprechstunde der allgemeinen sozialen Beratung in der Gemeinde
Niedergörsdorf:

OT Altes Lager, Mennotel Montag
Haselnussweg 6 08.00 - 12.00 Uhr

OT Blönsdorf, Feuerwehrgebäude 1. + 3. Dienstag
Dalichower Straße 31 10.30 - 12.00 Uhr

OT Niedergörsdorf, 1. + 3. Dienstag
Fläming Haus – Seniorenraum 08.00 - 10.00 Uhr
Dorfstraße 15

• Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen
• Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von

Sozialleistungen
• Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychosozialen

Entlastung
• Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, durch die ein

Besuch der Beratungsstelle nicht zumutbar erscheint

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren tele-
fonischen Sprechzeiten unter 03372/44 17 10 (Montag bis Freitag von
08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige individuel-
le Termine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter 0152/ 576 500 73
vereinbart werden.

Warum nicht vor Weihnachten gemeinsam kochen?

Dienstag, 26. November,17.30 Uhr
Mittwoch, 27. November, 16.30 Uhr
HAUS-Genuss
Ein exklusiver Kochkurs mit regionalen Zutaten unter Anleitung von
Annegret Schwarz (Praxis Morgentau).
„Vorfreude, schönste Freude…“
Alle Jahre wieder und dennoch etwas anders – Das etwas andere Menü,
denn Liebe geht auch durch den Magen; mit Engelsaugen, Engelszungen
und Engelsstimmen!
Anmeldung erforderlich!

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-

alteslager.de

Freitag, 29. November, 19.00 Uhr
Lesung mit Peter Degner
„... und ich dreh mich noch mal um. Vom Grabredner zum Impresario“
Peter Degner, geboren 1954 in Leipzig, ist Event-Manager, Moderator und
Unterhaltungskünstler. Nach seiner Lehrzeit in einem Modegeschäft und
dem Armeedienst in der „Kulturbatterie“ arbeitete er viele Jahre als Grab-
redner. 1989 gründete er eine Ein-Mann-Agentur und holt seitdem regel-
mäßig Weltstars auf Leipzigs Bühnen.
Eintritt: VVK 17,00 EUR, AK 22,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-

alteslager.de

Montag, 2. Dezember,  10.00 Uhr „bereits ausverkauft!“
Märchenzeit
Theaterpädagogin Kathrin Thiele erzählt „Hänsel und Gretel“; im Anschluss
wird gemeinsam eine große Zeichnung mit Holzkohle erstellt.
Eintritt: Kinder 3,00 EUR, Erw. 6,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Montag, 2. Dezember, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Freuen Sie sich auf zwei Märchen: „Fundevogel“ (frei nach den Gebrüdern
Grimm) und „Der Salzprinz“ (ein slowakisches Märchen), erzählt von Kathrin
Thiele.
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 7. Dezember, 15.00 Uhr
Adventskonzert
in der Kaltenborner Kirche mit Orgel, Saxophon, Keksen und Glühwein

Samstag, 7. Dezember, 15.00 Uhr
Jolka-Fest
mit dem Frauenchor Raduga
Eintritt: Erwachsene 6,00 Euro, Kinder 8,00 Euro

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 8. Dezember, 15.00 Uhr
Weihnachtsprogramm für Familien „Die Weihnachtsgans Auguste“
Familie Löwenhaupt streitet sich. Vater Luitpold freut sich auf den Festtags-
braten, hat eine Gans gekauft und mästet sie im Keller. Doch sein Sohn
Peterle hat sich mit der sprechenden Gans angefreundet. Die beiden ge-
hen spazieren und „Gustje“ erzählt vom Süden, in den die Wildgänse flie-
gen, von den Schneegänsen und und und ... Peterle weiß: Gustje darf auf
keinen Fall gegessen werden!
“Die Weihnachtsgans Auguste“ ist wohl das beliebteste Märchen von
Friedrich Wolf. Es zeigt, dass Familie und Freundschaft nur gelingen, wenn
man sich zuhört und Rücksicht aufeinander nimmt.
Eintritt: 8,00 EUR, ermäßigt 5,00 EUR, Kinder bis 14 Jahre 3,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 14. Dezember, 14.00 Uhr
Weihnachtskonzert des Chores „HeartChor Jüterbog“
Das  erste Konzert in der Bochower Kirche - Im Anschluss laden die
Bochower Landfrauen zu Kaffee, Tee, selbstgebackenen Kuchen und
Weihnachtsplätzchen ein. Eigene Kaffeegedecke können gern mitgebracht
werden.

Bitte vormerken:

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern

0172/130 7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37
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